
Halle Freitag

Oeſterreich
Eine der merkwürdigen Blüthen welche der modus vivendi

zwiſchen Staat und Kirche in Oeſterreich treibt präſentirt ſich
in dem folgenden Ereigniſſe Es iſt amtlich conſtatirt wor
den daß mehrere katholiſche Geiſtliche bei ihrer Jnſtallation
die Gemeinde Vertretungen aufforderten vor dem Pfarrer in
der Kirche zu erſcheinen und in deſſen Hände den Eid der
Treue und des Gehorſams abzulegen Jn neun unter
zehn Fällen wurde dieſer Eid auch wirklich geleiſtet Die
Statthalterei von Niederöſterreich hat nun an die BezirksVaur einen Erlaß gerichtet dieſelben ſollen die Gemeinde

vertreter belehren daß ein ſolches Gelöbniß nur dann ſtatt
haft ſei wenn es ſich blos auf die Unterſtützuug in kirchlichen
Angelegenheiten beſchränkt und ausdrücklich die Wahrung der
ſtaatlichen namentlich der Staatsgrund der confeſſionellen
und der Schulgeſetze vorbehält Eine einfache Abſchaffung ſol
cher Gelöbniſſe wäre jedenfalls wirkſamer geweſen denn die
väuerlichen Gemeindevorſteher werden kaum im Stande ſein
die betreffende Linie genau einzuhalten

Amerika
Gegen das Journal Capitol iſt einem waſhingtoner

Telegramm zufolge auf Anordnung des Präſidenten Grant
wegen Verleumdung und Anreizung zur Revolution und zur
Ermordung Hayes falls derſelbe zum Präſidenten gewählt
werden ſollte die gerichtliche Verfolgung eingeleitet worden

Jn Folge eines Erlaſſes des Finanz miniſteriums zu Wa
ſhington iſt die Einfuhr von Rindvieh und Rinderhäuten aus
Deutſchland bis auf Weiteres verboten worden

Eduard Mohr
Ueber Ed Mohrs Tod in Malange gehen der Weſer Zeitung

nähere Aufſchlüſſe zu Der Afrikareiſende war am 16 Novbr
Morgens in Malange angekommen und hatte mit Empfehlungen
des Herrn Paſteur von der holländiſchen Faktorei in Loanda
verſehen gaſtliche Aufnahme im Hauſe des Herrn Cuſtodio Joſé
de Souſa Machado gefunden deſſelben der auch Pogge und Lux
unter ſeinem Dache beherbergt hatte Mit dem Bruder des
Herrn Cuſtodio Dom Saturnino der als Elfenbeinhändler
weite Reiſen in das Jnnere Afrikas macht hatte Ed Mohr ſich
bereits verſtändigt in ſeiner Begleitung die Expedition fortzu
ſetzen Sein Empfang von Seiten der Herren Machado und
anderer Einwohner Malanges war herzlich und zuvorkommend
leider konnte ihn aber dies Entgegenkommen nicht von jener
Schwermuth befreien die wie wir erwähnt haben Ed Mohr
namentlich in den letzten Jahren in Folge körperlicher An
ſtrengung und Gemüthsbewegung zuweilen befiel Jn ſolcher
Stimmung muß er nach Malange gekommen ſein Er begrüßte
die Herren freundlich bat ſie aber ihn allein zu J Alle
Verſuche ihn zu erheitern und zu zerſtreuen hatten keinen Er
folg er wies jeden Beſuch zurück Da kam am 18 ein Umſtand
hinzu der ihn in ſeiner Gemüthsverfaſſung tief bekümmern und
auſregen mußte Zwei der Leute die er als Diener mitgebracht
hatte beſtahlen ihn um eine nicht unbedeutende Summe in Bank
noten und andere Werthgegenſtände Mohr wandte ſich ſchrift
lich an den Chef der Behörde um die nöthigen Schritte zu thun
der Diebe und ihres Raubes wieder habhaft zu werden Der
nachtheilige Einfluß auf ſeine fieberhaft erregte Stimmung war
indeß anhaltend Er verließ ſeine Wohnung gar nicht und gab
ſich einer ihn ſchwächenden Diät hin ſo daß Dom Saturnino
Machado und Dom Miquel Gomes Malatto ihn als ſchwer
krank erkennend einen zuverläſſigen Diener zu ſeiner Pflege
beſtellten und den Arzt zuzogen Um ſeine heftige nervöſe
Aufregung die ihm Nachts keinen Schlaf ließ zu beſchwichtigen
nahm Eduard Mohr aus ſeiner Reiſeapotheke Morphium wie
es ſcheint in zu raſch ſich folgenden Doſen Es erfolgte dann
ein Zuſtand vollſtändiger Betäubung So fand ihn der Arzt
der ihm am 25 Abends 12 Tropfen Laudanum cinflößte Aus
ſeiner Betäubung erwachte Eduard Mohr nicht wieder Am
nächſten Morgen 72 Uhr hatte er aufgehört zu leben Der
Tod erregte die tiefſte Beſtürzung bei allen die mit ihm in Be
rührung gekommen waren Die Brüder Machado übernahmen
es dem Manne der Wiſſenſchaft der in der Aufgabe den ge
heimnißvollen Erdthen erſchließen zu helfen ſein Leben gelaſſen
hatte ein ehrenvolles Begräbniß auf afrikaniſchem Boden zu
bereiten ſie ſorgten dafür daß die Habe des Reiſenden bewahrt
und bewacht blieb Am 27 November fand die Beerdigung
ſtatt Der Sarg war bedeckt mit derſelben deutſchen Flagge
die wenige Tage vor ſeiner Abreiſe von Bremen Eduard Mohr
aus den Händen des Bremer Jagdeclubs als eine Erinnerung
an ſeine Freunde in frohem Kreiſe entgegengenommen hatte
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V Ueber Thierquälerei
J

Es unterliegt keinem Zweifel daß gerade unſre Zeit ſich
durch Humanitätsbeſtrebungen auszeichnet aber eben ſo feſt
ſteht es auch daß bei allen weltverbeſſernden Einrichtungen
die Lage und Behandlung der Thiere noch keine genügende
Berückſichtigung gefunden hat Die Thierquälerei iſt ein ſo
tief eingewurzeltes allgemein verbreitetes Uebel daß man
wahrlich nur ein offenes Auge nöthig hat um ſie täglich
ausgeübt zu ſehen

Man hat behauptet und gewiß nicht mit Unrecht daß je
weiter nach Süden die Thierquälerei um ſo mehr im Blute
der Menſchen liege Um hier nicht die Greuel zu erwähnen
welche der Fremde in Jtalien und Spanien mit anſehen muß

ſchon Wien mit ſeinen gefälligen fröhlichen Einwohnern
hat den traurigen Ruhm Berlin in dieſem Laſter und in der
cyniſchen Gleichgültigkeit mit der es verübt wird zu über
bieten Dennoch wollen wir uns nicht verhehlen daß auch in
Norddeutſchland aus Gleichgültigkeit Rohheit und vor allem
c ter und ſchmutziger Habgier des Ungebührlichen viel
geſchieht

Es kann nicht der Zweck eines kurzen Aufſatzes ſein die
tauſendfachen Arten der Thierquälerei aufzuzählen die aller
Orten von Vornehm und Gering von Gebildeten und Unge
bildeten begangen werden Wir wollen nicht näher darauf
eingehen was in dem Revier der Hausfrauen in der Küche
beim Tödten des Viehs geſündigt wird eben ſo wenig wollen
wir uns verweilen bei der oft grauſamen und unverſtändigen
Handhabung und Transportirung des Schlachtviehes von
den Ochſen und Kälbern bis herab zum Federvieh oder bei
all den haarſträubenden Sünden welche in den Schlacht
häuſern ſelbſt begangen werden Dieſe und tauſend andere
täglich achtlos und ungeſtraft verübten Frevel mögen anders
wo eine Würdigung ſie wir wollen heute die Aufmerkſam
keit hauptſächlich auf die Quälereien lenken denen das Zug
vieb und zwar namentlich auf dem Lande ausgeſetzt iſt

Man könnte von vorn herein erwidern daß wenn auch der
Menſch keinen beſondern Antrieb habe das Schlachtvieh mit
Schonung und Barmherzigkeit zu behandeln doch die Zug
und Arbeitsthiere jedenfalls einen ſie ſchützenden Bundes

Beilage zu Nr 45 der Saalegeitnug
ſeines Eigenthums beſäßen und daß deshalb ihre Lage keines
wegs eine ſo ſchlimme ſein könne Freilich iſt Selbſtſucht und
Eigennutz der Menſchen in vielen Fällen ein Bundesgenoſſe
der Thiere und zwar der einzige welchen ſie haben aber doch
nur da wo ein verſtändiger Beſitzer ſein Vieh ſelbſt hand
habt Dies aber findet unter zehn Fällen vielleicht nur ein
mal ſtatt in den übrigen neun iſt das Vieh Händen anver
traut welche viel mehr Jntereſſe an der augenblicklichen
t deſſelben als an ſeiner Erhaltung und Dauerhaftig

eit haben 3Wenn wir hier das Droſchken und Omnibusweſen über

gehen ſo ſoll damit keineswegs in Abrede geſtellt werden
daß daſſelbe faſt in allen großen Städten für das arme Vie
noch ein wahres Marterinſtitut iſt dennoch ſteht es ebenſo
feſt daß infolge der herrſchenden Rohheit das Vieh auf
dem Lande und auf der Landſtraße noch mehr gemißhan
delt wird

Wer hieran zweifelt dem möchten wir rathen in jetziger
Jahreszeit nur einen Spaziergang in die Umgegend von
Halle zu machen und er kann zu allen Tageszeiten die Miß
handlungen der Thiere vor den mit Rüben Kohlen Steinen
und andern Frachten beladenen Wagen ſehen Die Wagen
ſind faſt regelmäßig überladen d h ſie ſind ſo beladen daß
die Thiere ihre ganze Kraft anwenden müſſen um ſie auf
ebener Straße bei guten Wegen weiter zu bringen Bei der
nun Steigung der Straße oder bei ſchlechten Wegen
önnen ſie aber nicht fort und anſtatt nun gleich Vorſpann

vorzulegen da ſich gewöhnlich mehrere Wagen zuſammen be
finden werden die abgetriebenen Pferde und Ochſen erſt
viertelſtundenlang in der empörendſten Weiſe gemißhandelt
Oft hörte ich in ſolchem Falle die Fuhrleute ihr unvernünftiges
Dreinſchlagen damit rechtfertigen die Pferde wollen nur
nicht anziehen und in der That kann man oft Pferde halb
todt ſchlagen ſehen ohne daß ſie nur den Verſuch zum An
ziehen machen Aber das Thier iſt in ſolchem Fall klüger
als der es leitende Menſch denn es hat ein ganz beſtimmtes
Bewußtſein von ſeiner Leiſtungsfähigkeit und läßt ſich lieber
geduldig ſchlagen wo es weiß daß auch die alleräußerſte
Kraftanſtrengung nichts fruchtet Dieſe Fälle die ſich den
Tag zehnmal wiederholen belehren aber die Leute nicht
jeden Morgen beginnt das unvernünftige Verfahren von
neuem Ein ſolches Schauſpiel lockte neulich in Halle in der
Lindenſtraße die ſchon r oft Zeuge arger Thierquälerei ge
weſen gegen funfzig Menſchen zuſammen von denen jedoch
keiner ſeine Entrüſtung energiſch genug ausſprach geſchweige
denn daß jemand daran gedacht hätte zum Schutz der ge
marterten Pferde die Polizei herbei zu rufen

Grauſam iſt auch die Behandlung der Ochſen wenn dieſe
die mit Rüben beladenen Wagen aus dem weichen Ackerboden
ziehen müſſen Man kann ſich fragen wie iſt es ſchon um des
eigenen Vortheils willen möglich daß die Beſitzer der Ge
ſpanne ſo ruchlos mit ihrem Eigenthum umgehen Wenn je
das Unrecht ſich rächt ſo iſt es hier der Fall Was verliert
ſelbſt das ſtärkſte Thier an Kraft wenn es von übermäßiger
Anſtrengung ſchweißbedeckt und abgehetzt nicht weiter kann
und nun gepeitſcht und abgeängſtigt in der Kälte dampfend
ſtehen bleibt Die Fuhre bringt dem Eigenthümer vielleicht
einige Thaler ein an dem Ochſen oder Pferde kann er die
zehnfache Einbuße erleiden Der Fuhrmann hat ſeine ge
meſſenen Befehle und nur das Intereſſe an Ort und Stelle
zu kommen das Vieh kümmert ihn wenig Auf die Beſitzer
fällt die Verantwortung ihre Pflicht iſt es ſowohl nach der
Beſchaffenheit der Wege und der Leiſtungsfähigkeit ihrer
Thiere das Gewicht der Ladung zu beſtimmen als auch die
Art wie ihre Fuhrleute das Vieh behandeln zu überwachen
Die Nachläſſigkeit man könnte ſagen die Ruchloſigkeit geht
aber ſo weit daß man bei glatten Wegen die Pferde oft
nicht einmal genügend beſchlagen ſieht Da ſoll dann die
Peitſche alles gut machen ohne das bedacht wird daß dem
Pferde ſeine Anſtrengung ohne jeden Zweck und Nutzen ver
doppelt iſt Das Thier muß auch hier wie immer für den
Unverſtand der Menſchen büßen

Vermiſchtes

Aus den weſtfäliſchen Kohlen und Jnduſtriebezirken lie
gen in der Fr Z neue eingehendere Nachrichten vor die von
einem Berichterſtatter herrühren der ſich in jene Gegend bege
ben hat um ſich durch eigenen Augenſchein zu überzeugen ob
und in wie weit die Mittheilungen über den Nothſtand begrün
det ſind Danach iſt in Eſſen dem Mittelpunkte der weſtfäliſchen
Kohleninduſtrie allerdings die Lage eine wenig befriedigende
Bis zum October und November letzten Jahres ging der Kodlen
abſatz ziem ich flott Die Ausfuhr nach den Seegäfen ging Dank
einiger billigen Ausnahmetarife ziemlich gut Die außerordent
lich niedrigen Preiſe veranlaßten die inländiſchen Jnduſtriellen
und Händler ſich mit ſtarken Wintervorräthen zu verſehen Als
nun die erwartete kalte Witterung nicht kommen wollte auch die
Vorräthe ſich nirgends erheblich lichteten trat die lange beſürch
tete Stockung ein Die meiſten Zechen waren genöthigt die ſchon
ſehr geſunkenen Löhne abermals herabzuſetzen und die Arbeits
zeit zu beſchränken Der Verdienſt der Arbeiter in der Kohlen
induſtrie beträgt kaum die Hälfte von dem was vor 3 Jahren
bezahlt wurde Damals brachte es ein guter Hauer nicht ſelten
auf 4 M bis 4 M 20 Pf Heute iſt 2 M bis 2 M 20 Pf
ſchon ein hoher Lohn Aber die e Lohr ermäßigungen konnten die
Produktion vicht auf ihrer bisherigen Höhe erhalten da für die
geförderten Kohlen kein Abſatz gefunden wurde Viele Zechen
mußten zu Arbeiterentlaſſungen ſchreiten Die Geſammtzahl iſt
in verſchiedenen Blättern etwas übertrieben worden
der am Anfang des Monats Februar entlaſſenen Arbeiter betrug

5000 Weitere Kündigungen ſind pro 15 Februar vorgenom
men worden An dieſem Tage dürften wiederum 3000 Mann
ausgetreten ſein Man hofft es werde dabei in Verbindung mit den
überall reduzirten Arbeitsſtunden fürs Erſte ſein Bewenden
haben Die Monate Februar und März ſind gewöhnlich die un
günſtigſten für die Kohleninduſtrie weil der Abſatz in der Regel
zurückgeht während für eine anderweitige Verwendung der Ar
beiter noch keine Gelegenheit n iſt Jm April dagegen
werden alljährlich eine größere Anzahl Arbeiter entlaſſen die als
dann leicht in der Landwicthſchaft in den Baugewerben Beſchäf
tigung finden Einheimiſche und verheirathete Arbeiter hat man
s viel als möglich verſchunt Daß die Ärbeiterbevölkerung bei
o ſehr reduzirten Löhnen ein äußerſt kärgliches Leben führt

verſteht ſich von ſelbſt
Nothſtand herrſcht
nur in einzelnen F
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Ein eigentlicher unmittelbarer
de is jeßt glücklicherweiſe
llen wird aber wahrſcheinlich

noch im Laufe des Frühjahrs eintreten da Viele ihrenletzten Nothpfennig aufzehren Der Geſundheitszuſtand iſt bis
jetzt ein normaler Daß man überall Volkstüchen eröffnet hat
iſt ein Beweis daß man die Noth kommen ſieht Die Arbeiter
bevölkerung iſt ziemlich reſignirt und fügt ſich ins Unvermeid
liche Jm Ganzen werden einſchließlich des Termins vom 15
Februar von der 82,000 Mann betragenden Belegſchaft des
eſſener Reviers ca 8000 entlaſſen worden ſein das iſt demnach

genoſſen in dem Intereſſe des Menſchen an der Erhaltung etwa 10 pCt der Belegſchaft Wenn bis Anfangs April weitere
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Die Zahl
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Entlaſſungen nicht ſtattfinden ſo wird die dann in Arbeit blei
bende Zahl ungefähr der vorjährigen gleich ſei Der Unter
ſchied wäre demnach nur daß die Entlaſſungen in dieſem Adre
zwei Monate früher ſtattfinden als gewöhnlich Die Kohlen
preiſe ſind auf ein ſo außerordentlich niedriges Niveau geſunken
daß die meiſten Producenten ohne Nutzen arbeiten Nur einzelne
Geſellſchaften deren Förderung eine beſonders leichte iſt wie
z B Gelſenkirchen arbeiten noch mit einigem Vortheil Ein
weiterer Rückgang der Preiſe iſt kaum denkbar und müßte noth
wendig den Ruin vieler Zechen zur Folge habenBerlin zählt nun ſchon mehr als eine Million an Ein

wohnern Jn der Woche vom 21 bis 27 v M iſt nämlich die
Einwohnerzahl Berlins welche am 20 v M 999,364 betrug durch
Ueberſchuß der Geburten über die Sterbefälle um 414 und durchleeren der Angezogenen über die Fortgezogenen um 531

zuſammen um 945 gewachſen und belief ſich demnach am
v M auf 1,000 309 Seelen

Johann Jacoby in Königsberg iſt an einem Steinleiden
erkrankt und ſoll ſich demnächſt einer Operation unterziehen
Der Ausgang derſelben erregt ziemliche Beſorgniſſe da der
Patient bereits in einem ſehr hohen Alter ſteht

Civilehe bei den Koſaken Bei den donſchen Koſaken ſoll
die Civilehe ſchon lange üblich ſein Die Ueberlieferung beſagt

Wenn Bräutigam und Braut behufs Eingehung der Ehe mit
einander einig geworden waren ſo traten ſie zuſammen vor das
auf dem Platze verſammelte Volk beteten zu Gott verneigten
ſich nach allen Seiten und ſprach der Bräutigam indem er ſeine

rau bei Namen nannte zu dieſer Du ſei meine Frau
ie Braut that darauf einen Fußfall vor ihm nannte ihm bei

ſeinem Namen und ſagte a aber ſei mein Mann Die
neuen Gatten küßten ſich darauf nahmen von der ganzen Ver
ſammlung Glückwünſche entgegen und damit war die Ceremonen
u Ende Auch die Ebeſcheidung war unter den donſchenKoſaken üblich und zwar nach folgendem Brauch Der Mann

führte ſeine Frau vor das verſammelte Volk und ſprach
Tapfere Atamans ſie war mir dienſtwillig und treu jetzt iſt

ſie nicht mehr meine Frau und ich bin nicht mehr ihr Mann
Die alſo abgeſchiedene Frau konnte ſich dort ſogleich vor der
Verſammlung wiederum vermählen indem der welcher ſie liebte
ſie zum Zeichen der Wiederherſtellung ihrer Ehre mit dem
Schooße ſeines Gewandes bedecken mußte und ſie darauf ihre
Vermählung unter oben beſchriebener Zeremonie in gleicher
Weiſe begehen konnten

e vW nm ÖnüBericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S
am 22 Februar

Weizen 1000 Kilo geringer 192 204 M beſſerer 207 bisW M feiner 231 Weizen hält gut im Preis
Roggen 1900 Küo r nur in feiner Ware gut

verkäuflich geringe vernachläſſigtGerſte h Landgerſte gewöhnliche 163 166 beſſere
169 176 feine und Chevalier 179 185 flaue

altung gGerienetg 50 Kilo 13,25 13,75 M
fer 1000 Kilo 173 180 M nicht viel augeboten

Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 190 196 M
uttererbſen 165 168 Bohnen p 50 Kilo 10 10 50 M
inſen per 50 Kilo 11 13 ſehr ruhiges Geſchäft für

Hülſenfrüchte eKleeſaaten 50 Kilo rothe bis 75 weiße bis 70 ſchwediſchebie 95 g r Esparſette 18 19 M
Stärke 50 Kilo 23,5Shirus d do Liter pCt loco niedriger Kartoffel 54

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 37 geforder
Solarbl 50 Kilo bei lebhaftem
Malzkeime 50 Kilo 25 M

uttermehl 50 Kilo 7,25 M
troh 50 Kilo 4 M ded königichen
Serhier 20 Febr Nach Ermittelungen des königlichen PolizetPräſidiums We en 100 Kilogr 23 M 10 Pf bis 23 M 50 Pf

Ro Ken 18 M 10 Pf bis 18 M 40 Pf Gr Gerſte 17
90 Pf bis 18 M 30 Pf Hafer 16 M 40 Pf bis 16 M 70 Pf

Heu 100 Kilogr 5 M 40 Pf bis 8 M 10 Pf Stroh100 Kilogr 8 t Pf bis 8 50 Pf Erbſen 100 Kilogr
18 M Pf dis 24 W Pf Linſen 100 Kilogr 26 WPf bis 40 M Pf Bohnen 100 Kilogr 29 M Pf
bis 40 M Pf Kartoffeln 100 Kilogr 5 M Pf bis
7 M 50 Pf Rindfleiſch 1 Kilogr 1 M 10 Pf bis 1 M40 Pf Schweinefleiſch 1 M Pf bis 1 M 50 Pf
Kalbfleiſch M 80 Pf bis 1 M 50 Pf Hammelfleiſch

M 80 Pf bis 1 M 30 Pf Butter 1 Kilogr 2 M 20 Pf
bis 3 M 20 Pf Eier 60 Stück 2 M 95f Pf bis 3 M 30 Pf

e e eNachrichten des Standesamts Halle vom 21 Februar
Aufgeboten Der Schuhmacher F Kambach und M Gäbler

gr Rittergaſſe 8 und gr Klausſtraße 29 Der Wildhändler
W Raue und L Schwendler Spitze 9 und Klausthorſtraße 10
Der Muſiker T L Ziegener und W Tagdt Halle u Skandau

Eheſchließungen Der Oberkellner P Weißwange und Ch
Achtelſtetter gr Steinſtraße 55/56 Der Vieut a D u Straf
anſtaltsJnſpector M v Hartung und M Nehmiz Werden und
Mauergaſſe

Geboren Dem Maurer A König eine T Ludwigsſtraße 11
Dem Fabrikarb F Schmidt ein S Oberglaucha 16 Eine un
eheliche T ki Brauhausgaſſe 16 Dem Schuhmachermeiſter F
Portius eine T Hallgaſſe 19 Dem Cigarrenmacher J Friſche
eine T Taubengaſſe 17 Dem Kaufmann O Henſel ein S
Leipzigerſtraße Dem Handarbeiter C Jung eine T gr

Rittergaſſe Dem Maurer A Bunge eine T Wörmlitzer
ſtraße 3e Dem Schaffner E Schmidt ein S Blücher
ſtraße Dem Stellmachermeiſter H Beer ein S Magde
burgerſtraße 47

Geſtorben Des Agent A Scholle S Carl Gottlieb Mag 3 J
10 M 6 Diphtheritis gr Märkerſtraße 17 Der Rentier
Heinrich Louis Körner 63 J 5 M 14 Nierenkrebs Königs
ſtraße 15 Des Handarbeiter V Cheron T todt geb Böllber
gerweg Ein unehel S todtgeb Veiozigerſtr 13

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 23 Februar Abends 6 Uhr

Paſſions Predigt Archidiaconus Pfanne

Angekommene Fremde 21 Februar 1877

Stadt Hamburg SchäfereiDixector Heyne Wintersdorf
Director Vogel Rothenburg Kaufleute Dellheim Kürſchner
Beck Schüll Fensty Dolge Haarhaus Kuttner Lücking He
berlein Pietzſch Hirſchfeld Thielhorn Maier Kronprinz
Rentier Selinger m Gemahlin Frankfurt Jnſpector Eswald
Trieſt Schriftſteller Heſſinger Wien Kaufleute Eckardt Bolte
Simons Hahn rkner Stadt Zürich Sutsbeſitzer vMünkwitzky Poſen Berg ngenieur Kunetzholf Rußland
Director Schirmer Dresden brikant Junghaus Magdeburg
Fabrik e Gexa fleute Nacken Schürer Schü

onGoldene Kugel rdhauſ briken
d r Süßenguth Magdeburg

ü
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Abſatz 14,50 15,50 M

e Lederfabrikant Führ
Kaufleute Bohnſack

ttmeier ſ
ſſelhorſt Ingenieur Kühne Berlindhoff ham Richter Fiſcher Porrée Ri

2 H m nungs W ZouCGom eutenaneder Gott e ſtaurateur hen Bauunternehmer
Tümpling Sagan Kaufleute Cohn Roſenzweig Strauß Ko pp

Walther Schuchardt Wagner



Jm Jutereſſe der Wiſſenſchaft
Die ſchon früher angezeigte Vorleſung im Verein der Erdkunde

über Lappland und deren Bewohner im Beiſein der 4 zur Zeit hier an
weſenden Lappländer Polar Menſchen findet

Sonnabend den 24 Februar Abends 8 Uhr
im grossen Saale des Hronprinzen

ſtatt KaſſenOeffnung 7 Uhr Eintritts Karten à 1 Mark für Vereins
Mitplieder à 50 Pfa ſind bei dem Vereinsdiener Herrn EIsholz Geiſt
ſtraße Nr 5 zu haben Ergebenſt

Böhle d Willagreit
Jm Verlage des Unterzeichneten e rſchien

Präparationen zur Behandlung evangeliſcher Kirchenlieder aus
nenerer und neuefter Zeit Für Lehrer an Stadt u Land
ſchulen Seminariſten und Präparanden bearbeitet von Franz Knauth
Rector der Volksſchule und Dirigent der Seminar Präparanden Anſtalt zu
Mühlhauſen in Thüringen 224 S gr 8 broch 2 Mk 40 Pfg

Das verdienſtliche Werkchen ſchreibt u A Herr Seminardirector Holtsch
in Oranienburg iſt das erſte welches die neue Forderung auf dem betreffen
den Gebiete ſachlich und practiſch mit großem Geſchick und mit Gründlichkeit
durchgeführt hat und gewiß längſt erſeh

Braunſchweig

wird zu kaufen geſucht
II 355 an UNausenstein Voxl

e av v

DThurmb ar
Abbruch des alten und Erbauung eines

neuen Kirchthurm Daches auf hieſigem
Kerchthurm ſoll in Submiſſion vergeben
werden

Bedingungen Zeichnung und Koſten
anſchlag liegen beim Kirchenrendant
Teichmaunn bis 5 März cr zur Ein
ſicht aus

Paſſendorf den 20 Febr 1877
Der Gemeinde Kirchenrath

III
Morgen Sonnabend den 24 Februar

Vormitt 11 Uhr werden im Rathskeller
bei Herrn Stange die zweite Sendung
gute Pferdedecken ſofort meiſtbietend
verkauft Fehling Auct Commiſſ

Dampfſchneide Mühle
zu verpachten

Jn einer Kreisſtadt Holzgegend
dicht bei der Eiſenbahn iſt eine
ſchöne Dampfſchneide Mühle mit
Wohnhaus Maſchinenhaus La
gerplatz u Sägemühle mit allem
Zubehör für 150 Thlr jährlich
auf mehrere Jahre zu verpachten
oder auch zu verkaufen durch den
Agent W Anhalt in Saugerhauſen

Ein ſeit einer Reihe von Jahren mit
Erfolg betriebenes

Lederaussohnitt
Gesohäft

das Einzige im Orte ſoll wegen Todes
fall ſofort verkauft werden H 5463

Schulze Zimmermann
Halle a

Gaſthofs Verkauf
Ein ſchöner großer Gaſthof mit

Tanzſaal 4 gr Stuben Kamm
Küchen gute Keller Biedruck
Apparat mit zwei Leitungen Pferde
Stallung zu 25 Pferden Holz
u Kohlenfſtall überbauter Kegeil
bahn 2 Mrg gr Garten mit Obft
bäumen Colonaden Concertplatz
und Ackerkabel iſt mit vollſtändigem Jn

ventar für 8800 mit halber An
zahlung durch den Agent W Anhalt
in Sangerhauſen zu verkaufen

Cigarren GeſchäftsVerlauf in Leipzig
Ein an der beſten Lage in Leipzig

belegenes ſehr gut renommirtes
Cigarren u Tabaks Geſchäft iſt
für 2500 durch den Agent W
Anhalt in Sangerhauſen zu verk

HausVerkauf
Ein großes gut rentirendes Grundſtück

mit Thoreinfahrt und großem Hof in
beſter Stadtlage iſt Erbtheilungshalber
ſofort zu verkaufen Adreſſen unter B
468 in der Exped d Ztg niederzulegen

HausVerkauf
Ein vorzüglich gebautes Haus in Halle

mit geräumigem Hof kleinem Garten
und Vorgarten ſoll Umſtände halber
mit mäßiger Anzahlung für 27000 Mk
verkauft werden Miethsertrag 1700 Mk
Anfragen unter H 470 befördert die

Annoncen Expedition von H Triest

Eine Baustelle 1 Mrg an der
Magdeburger Straße neben der Sach
ſenburg belegen iſt billig verkaufen

Näheres bei h Knäusel
kl Sandberg 16

en on Cigarren Dotail Geschätt
Offerten mit näheren Angaben unter H

nt iſt
HMarald Bruhn
Verlagsbuchhandlung

c

er Nordhauſen erbeten

Haus Verkauf
Mein neues maſſibes Haus Bernbur

gerſtr 13b 6 Fenſter Front 3 Etagen
Thoreinfahrt Vor und Higtergarten
Gas und Waſſerleitung iſt domicilver
änderungshalber billig zu verkaufen Zu
erfragen daſelbſt 2 Treppen

Jch habe in einer 10,000 Ein
wohner zählenden Stadt ein
Haus mit 2 Laden beſte Lage paſſend
für Kaufmann und Schmelzer billig
mit 1000 Anzahlung

Ein Haus prachtvoll dicht an der
Bahn paſſend zum Gaſthof Preis
8500 Anzahlung 1500 zu
verkaufen

Desgl einen Landgaſthof mit
Saal und Kegelbahn Preis 26500
Anzahlung 800

Theodor Müller
Cöthen Weintraubenſtraße
Ein Landgut von 80 100 Morg

Feld guter Boden in der Umgegend von
Halle wird mit 6000 bis 7000 Thlr
Anzahlung zu kaufen geſucht Näheres
durch Zeuner Luckengaſſe 33

Jn einer Garniſonſtadt iſt ein Gar
tengrundſtück mit hübſchem Wohn
haus 5 M Areal warmem und kaltem
Hauſe 18 Miſtbeetfenſtern großem Brun
nen Einfahrt großem Hof gutem Keller
Scheune Stallung vollſtändigem Jnven
tar Vorräthe in Menge vorhanden ren
tirend 6500 Thlr wegen Ortsverän
derung mit 2000 Thlr Anzahlung zu
verkaufen durch Zeuner Luckengaſſe 34

Ein neues Haus in Giebichenſtein
mit Garten Materialgeſchäft Reſtaura
tion reatirend iſt mit 800 Thlr An
zahlung zu verkaufen durch Zeuner
Luckengaſſe 34

Ein neues Haus in Halle mit Ein
fahrt Hof Garten Stallung Nähe des
Gymnaſiums 14000 Thlr iſt mit 3000
Thlr Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Luckengaſſe 33

Wegen Umzugs iſt in einer Garniſonſtadt
der Provinz Sachſen ein neues maſſives
Haus ohne Schulden und frei von Ab
gaben mit Seiten und Hintergebäude
gr Hof gr Garten Einfahrt gr Pfer
deſtall Wagenremiſe Waſchhaus Ställen
Niederlage großem Verkauſsladen worin
Material Spirituoſen und Kurzwaaren
geſchäft ſchwunghaft betrieben wird 10
Mrg Feld und Wieſe 12000 Thlr
mit 3000 Thlr Anzahlung Reſtkauf
gelder 5 Jahre unkündbar zu verkaufen
durch Zeuner Luckengaſſe 3a

Ein Haus 2 M Garten u einige
M Feld bei Halle verkauft

A4 Kuckenburg Taubengaſſe 2

Local Geſuch
Viclualiengeſchäft oder ſich dazu paſ

ſende Parterre oder Kellerwohnung be
ſtehend aus 2 3 St gr Stall
oder Schuppenraum aber nur in gut be
wohnter Gegend wird ſofort od 1 April

zu miethen geſucht Adr u D D i
d Exped v Barck Co niederzul

Die von der Firma Salomon s
Nachfolger Lack und Farben
fabrik hier auf der ſogenannten
Maille benutzten Ränume Fabrik

und Wohnung ſind z 1 April
reſp 1 Juli er anderweitig zu
vermiethen

F Zimmermann 00o
Maſchinenfabrik

Eine Wohnung zu 95 Thlr zum 1
Duli zu vermiethen kl Sandberg 16

r 29 Eingang Mattinsgaſſe

Die I Etage in meinem Hauſe
Sophienſtr 9h iſt im Ganzen oder
getheilt anderweitig zu vermiethen

v Pelchrzim

Wuchererſtraße 3
iſt eine Wohnung für 130 p 1 April
zu beziehen ſofort zu vermiethen Näh
j d Annoncen Exped v M Triest

Freundl u geräum Logis nebſt allem
Zubehör ſind vom 1 April an zu bez
Näheres Giebichenſtein kl Goſenſtr 4
l Tr

Daſelbſt ſteht auch eine Kochmaſchine
eine Tafelwaage und ein Waarenſchrank
zu verkaufen

Eine Wohnung zu 60 Thlr beſt
aus St K u Zubehör zu vermie
then Schulberg A I

Daſelbſt iſt ein guter Kinderwagen
zu verk

Mühlweg 30 iſt 1 St 1 1
auf Verl 2 Kammern 1 April zu bez

Eine ältere Dame fucht eine kleine
freundliche Wohnung von 1 oder 2 Stu
ben nebſt Zubehör p 1 April im Preiſe
von ca 300 Mark Offert unter A 9
in der Expedition d SaaleZeitung nie
derzulegen

Anſt Schlafſtelle offen Leipzigerſtr

Gute Penſion
für Schüler weiſt nach
Ranniſche Str 14 Papierhdlg

Ein junger Mann Buchhandlungs
lehrling ſucht unter beſcheidenen An
ſprüchen gegen ein Entgelt von 21 Mk
pro Monat Wohnung und Koſt Bett
beſitzt er ſelbſt und Wäſche wird nicht
verlangt in einer anſtändigen Familie
am liebſten bei einem älteren kinderloſen
Ehepaar Erbietungen mit der Bejzeich
nung Th H nimmt die Exped d Ztg
zur Beförderung an

Auf ein größeres Rittergut b Torgau
wird zum 1 April d Js ein tüchtiger
junger Mann welcher in ſchriftlichen
Arbeiten bewandert ſein muß und gute
Empfehlung aufzuweiſen hat bei vorläu
figem Gehalt von 400 Mark als Hof
verwalter geſucht

Adr unter A B 100 poſtlagernd
Torgau erbeten

Associé Gesucl880C1C GCSC
Für ein lukratives gut eingeführtes

Fabrik Geſchäft täglicher Conſumartikel

wird zur Vergrößerung ein ſtiller oder
thätiger Theilnehmer mit einem dispo
niblen Vermögen von 10 12000 Mk
geſucht Offerten unter O 469 beför
dert die Annoncen Exped v H Triest

Zur Vergrößerung eiues jetzt noch klei
nen aber höchſt rentablen Fabrikgeſchäftes
wird ein Theilnehmer mit einer Baar
Einlage von ca 15000 Mk geſucht
Das Kapital wird ſicher geſtellt Adr
unter R 479 durch die Annoncen Erx
pedition von M Trieſt

D tücht Kupferſchmiede
ſucht E Stöckler Geiſtſtr 42

Ein cautionsfähiger Kellner mit
guten Zeugniſſen ſucht Stellung
am liebſten zur Uebernahme des
Bieres Gefl Adreſſen sub C O 8540
an die Annoncen Expedition von
J Barck Co erbeten

Ein junger gebildeter

am Wwirth
bisher FeldVerwalter auf einem größern
Gute wünſcht per 1 April anderweitige
Stellung Gute Zeugniſſe vorhanden

Gefl Offerten werden unt H 12256
an die Annoncen Expedition von
J Barck Co Halle a/S erbeten

Einen Glaſergeſellen guten Rah
menArbeiter ſucht auf dauernde Arbeit
ſofort Franz Seidler

Glaſermeiſter in Eisleben

Ein junger kräftiger Menſch welcher
m Pferden umzugehen weiß ſucht Stelle
als Kutſcher oder Hausknecht

Näheres Brunoswarte I6a
Für mein Comptoir ſuche ich einen

jungen Mann aus anſtändiger Familie
welcher hinreichende Schulkenntniſſe beſitzt
als Lehrling

Franz Albert Lippert
Jn meine Conditoreiwagaren und

hen Fabrik ſuche ich einen
ehrling

Oarl Wornow
Klausthorſtraße 20

Für mein Geschätt euche per so
fort oder Ostern einen jungen Mann
mit den nöthigen Schulkenntnissen
als Lehrling

Gustav Mann junm

v außerhalb mit gut Atteſten wün

Zum Antritt p 1 März ſuche
ich für mein Putz und Weißſ
waaren Geſchäft eine tüchtige
Direckrice unter fehr günſtigen
Bedingungen
J Michaelis Deſſau

Verkäuferin Geſuch
Eine gewandte Verkäuferin welce

empfehlende Zeugniſſe beſitzt findet gute
Stellung in einer Poſamentier
waaren Handlung Offerten mit
Abſchrift der Zeugniſſe werden erbeten
unter II 4444 an d Exp d Ztg

Für ein Wäſchegeſchäft wird eine
erſte Arbeiterin geſucht Adr sub
K 1 Exped d Ztg

Ein junges Mädchen aus an
ftändiger Familie ſucht Stellung
als Verkäuferin oder zur Stütze
der Hausfrau Zu erfragen

Fleiſchergaſſe 37
Eine geübte Maſchinennäherin

welche Schneidern gelernt hat ſowie junge
Mädchen das Schneidern zu lernen nimmt
an Frau Hertel kl Steinſtr 5 II

Ein ordentliches Mädchen wird zum
1 April geſucht gr Berlin 5

Ein Mädchen
für Küche und Hausarbeit und

ein Kindermädchen
werden geſucht Gl Knapp

gr Ulrichsſtr 17

D Anſtändige Mädchen
ſchen 1 März u 1 April Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10
1 Amme ſucht Frau Deparade
Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes

Mädchen für Küche und Hausarbeit
wird zum 1 April d J geſucht

gr Ulrichsſtraße AI part
6000 u 12000 Thlr ſind

z 1 April auf Ackergrundſtück
zur 1 Hypothek auszuleihen durch

Fr Binneweiſß
5000 4000 u 1000 Thlr

werden gegen Verpfändung von Feld
grundſtücken in der Flur Reußen lie
gend zur erſten einzigen Hypothek
und 59 Zinſen geſucht Werth
papiere werden zum Courswerth mit

angenommen H 5529
F Schiller in Halle a

Niemehyerſtr 13 part

bis 8000 Mark
zu Oſtern zahlbar kann auf gute erſte
Hypothek auch getrennt nachweiſen

A Bleeser Schmeerſtr 25

4000 Thlr le hre
zum 1 April d J auszuleihen durch
Zeuner Luckengaſſe 3 a

100 Thaler
werden von einem pünktlichen Zinszahler
zum 1 April gegen ſehr gutes Unter
pfand und gute Zinſen auf 1 Jahr zu
leihen geſucht Adr bittet man unter
O Z 100 i d Exp d Ztg niederzuleg

4000 Thlr werden auf Acker als
erſte Hypothek geſucht Offerten werden
sub Z 1 in der Exp d Zig erb

Ein in gutem
T Stande befindlicher

S leichter halbverdeckW eein u zweiſpännig zu fahren iſt billig
zu verkaufen gr Berlin 18

Birk Komoden Kleider und Wäſche
Secretär gute Arbeit verkauft

kl Schlamm 1
Neue Küchenſchränke mit Glas
anfſatz Preis 3 Thlr ſowie ver
ſchiedene andere Möbel billig bei

F Gehrig alter Markt 33
Neue Kommode Waſchtiſch und

Bettſtellen verk billig Fleiſcherg 40
Einen hoh Kinderſtuhl verk kl Schlamm 1

Reifſpähne verkauft Spitze 29

Eine noch brauchbare Richt
platte ſucht zu kaufen

A Möbius Zapfenfſtr 16
Zwei gut gehende Drehrollen

ſtehen zum Verkauf

kl Sandberg 16
Ein fettes Schwein zu verk

gr Märkerftr 17
Gutſchlagende Harzer Kanarienhähne

und Sieen ſind zu verkaufen
Hinterm Harz Nr 7

Ein PappelKlotz aufgefangen 17
lang 36 Durchmeſſer mit der Nummer
87 Zu erfr bei Köhler in Trotha

Jch wohne jetzt in Giebichenſtein

Burgſtraße 44 1 Tr
Sprechſtunden 10 und 3 Uhr

M Quadfiteg
praktiſcher Arzt u Geburtshelfer

Hillard Fabrik

V W Geissler
Leipzig Sebaſtianbachſtr 52

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von
Billard s verſchiedener Größen und
Conſtruction Queunes Queuneleder
ff Elfenbeinkernbälle Kreide 2e

Auch ſtehen billigſt zum Verkauf zwei
noch wenig benutzte und daher faſt neue
Billards 1 118 2 A 108

Nähmaschinen
Landwirthſchaftliche Maſchinen
Butter Maſchinen

Wring Maſchinen
Engliſche Drehrollen
Viege Maſchinen
Vohr Maſchinen
Vand Sägen
Deeimal Waagen
Stabeiſen

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Herm Hitschke
in COönnewrs

Porzellan und
Glas Waaren Offerto

zu Vngros Preisen
Für Wiederverkäufer empfehle

weiße und vergold Tassen Teller
Salatièren Saugeflaschen u Gum
mistöpsel Cylinder Branstwein
flaschen Letztere im Hdrt ſehr billig

Guetav erber
gr Ulrichsſtraße 61

ertlaschen zu 1 Seidel Jnhalt
offerire pr Hrd mit Mk 12,00

Gustav erber
gr Ulrichsſtraße 61

Von den ächten Gebr Gehrig ſchen
Zahnhalsbündern ha te ſtets Lager

Glustav Verber
gr Ulrichsſtraße GI

Schottiſche
Chevalier Gerste

zur Saat wird abgegeben auf
dem Rittergute

Obhauſen Johanunis
bei Ouerfurt

18 bis 30 Schock Pflaumenbäume
hat abzulaſſen u mehrere Schock andere
Obfſtbäume weiſt zum Verkauf nach

Adam Sieler Vuttftädt
Umzugshalber habe ich einige Schock

hochfſtämmiger Süßz und Sauer
kirſchen ferner mehrere Tauſend
Süfzkirſchen Aepfel und Birn
wildlinge billig zu verkaufen

Kriegſtädt bei Lauchſtädt
Schneider Cantor

Guedlinb Pferde etc Jotterir
1500 Gewinne darunter welche

im Werthe von 6900 5000 2509
Mk u ſ w Lovpſe à 3 Mk

Wecklenb Pferde Berlooſung
Ziehung 17 Mai

Hauptgewinn i W v 10000 Mk
ferner 80 Stück edle Pferde und viele
kleinere Gewinne Looſe à 3 Mk empf
u geben Wiederverkäufern Rabatt
J Barck Co Annoncen Expedition

gr Ulrichsftr 47 I
Dr med Doecks Mittel gegen

Magenkrampk
Verdauungsschwächeete

Dieſes mildwirkende Pflanzenmittel
bereits ſeit mehr denn 50 Jahren von
Laien und Aerzten als vorzüglich aner
kannt wird allen an genannter Krank
heit Leidenden beſtens empfohlen Zeichen
des Magenkrampfs 2c Unbehagliches
Gefühl Vollſein nach Speiſen und Ge
tränken Schläfrigkeit läſtige Blähungen
Kopfweh ſaures Aufſtoßen unregel
mäßiger Stuhl ſpäter Druck in rer
Herzgrube reizbare Gemüthsſtimmung
kurzer Athem Engbrüſtigkeit c
Ganze Flaſchen für 6 Wochen 18
Halbe Flaſchen für 3 Wochen C 9

ſowie Proſpect gratis und franco allein
zu beziehen durch den Apotheker
Doecks in Harpſtedt bei Bremen

Herren Garderobe
wird ſehr gut gereinigt ausgebeſſert ge
bügelt ſchnell u billig in Stand geſetzt

1 Schlüſſel verl, bitte abzug Markt 17

Halle Druck und Verlag von Ouio Hendel

Brüderſtraße 13 im Hof parterre

T
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